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PROTOKOLL  der  Herbstversammlung 

des  Vereinsrings  Pflaumheim 

am  14.10.2015  im  Landgasthof  Hock 

 

Kurz nach 20 Uhr begrüßte der Vereinsringsvorsitzende Gerald Zahn (TOP 1) die 

anwesenden Vereinsvertreter und im Besonderen den 2. Bürgermeister Horst 

Müller sowie Pfarrer Thomas Wollbeck.  

Entschuldigt waren Bürgermeister Herbert Jakob (Fortbildung), 

Marktgemeinderätin Ursula Braun (Urlaub), Marktgemeinderätin Birgit Rollmann 

(andere Versammlung), Ursula Kiefer (Kindertagesstätte St. Anna - krank), 

Klaus Lieb (Kirchenverwaltung), Karin Braun (Kirchenchor), Jürgen Kammer 

(KAB) und Andrea Stock (St.-Anna-Verein - Urlaub) 

Zum schon in der Hauptversammlung festgelegten Termin der 

Herbstversammlung wurde schriftlich und per mehrmaliger Veröffentlichung im 

Bachgau-Bote eingeladen und es wurde folgende Tagesordnung festgelegt: 

1. Begrüßung 

2. Kurzbericht Vorstand 

3. Rückblick 60 Jahre Vereinsring 

4. Wünsche und Anträge 

5. Termine 2016 

 

 

Tagesordnungspunkt 2  -  Kurzbericht Vorstand: 

Gerald Zahn berichtete von 50 Terminen, die im Kalenderjahr 2015 bereits 

wahrgenommen wurden. Davon war ein Großteil die Gratulationen zu 

Geburtstagen (80. / 90.) Ehejubiläen (Goldene und Diamantene Hochzeit). 

Am 16.6. fand eine große Gesundheitsbelehrung statt, die wegen sehr 

zahlreicher Anmeldungen ins TSV-Sportheim verlegt werden musste. Bedanken, 

so der Vereinsringsvorsitzende, müsse man sich in diesem Zusammenhang bei 

Dr. Thomas Rollmann und dessen Praxisteam, die im sehr vollen TSV-Sportheim 

den Überblick behielten und alle Formalitäten prima erledigt haben. 
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Der diesjährige Ausflug der Kommunionkinder fand am 24.6. nach vielen Jahren 

mal wieder im gleichen Schuljahr wie die Erstkommunion statt, da die 

zuständige Klassenleiterin die Luzia-Grundschule nach Beendigung des 

Schuljahres 2014/2015 verlassen hat. Hauptziel war das „Haus der Sinne“ in 

Wiesbaden (Schloss Freudenberg) und dem Hören nach waren alle Kinder und 

die begleitenden Eltern sehr zufrieden. 

Lobende Worte fand Gerald Zahn für die 2-tägigen Veranstaltungen der KJG zu 

deren 70-jährigem Jubiläum. Die wenigen aktiven Mitglieder der KJG hatten ein 

am 18. und 19.7. ein tolles und abwechslungsreiches Programm auf die Beine 

gestellt und ihren Geburtstag würdig gefeiert, wofür es von den anwesenden 

Vereinsvertretern auch zustimmenden Applaus gab. 

Sehr beeindruckt war der Vereinsringsvorsitzende vom diesjährigen Treffen der 

Vorstände der 4 Bachgau-Vereinsringe am 1. August. Als Ausrichter des 

nächsten Neujahrsempfangs war in diesem Jahr der Vereinsring Großostheim 

Gastgeber und lud zu Beginn zu einer äußerst informativen und interessanten 

Führung durch die Realschule in Großostheim ein, wo uns Schulleiter Hans-Peter 

Mahl von der Entstehung der Schule berichtete und uns viele Details erläuterte. 

Nach der Schulführung ging es weiter zu einer Streuobstwiese der Kelterei 

Petermann, die anschließend in ihrem Gewölbekeller noch eine Verkostung mit 

selbst hergestellten Produkten durchführte. Abschluss des schönen Nachmittags 

war auf dem Gartenfest des S.C. Frankonia in der Riegelstraße. 

 

Tagesordnungspunkt 3  -  Rückblick 60 Jahre Vereinsring: 

Highlight des bisherigen Jahres war aber laut Gerald Zahn – und damit 

begann Punkt 3 der Tagesordnung - ohne Zweifel der 60. Geburtstag des 

Vereinsrings, der am 11. und 12. Juli rund um die St.-Luzia-Kirche und das 

„Haus der Vereine“ gefeiert wurde. Pflaumheim und seine Vereine bewiesen 

wieder einmal, dass man zu Feiern versteht und es wurden in toller 

Zusammenarbeit 2 tolle Festtage auf die Beine gestellt. Gerald Zahn bedankte 

sich bei allen 21 beteiligten Vereinen und Gruppierungen für ihr Mitwirken, so 

dass man hinterher von einer gelungenen Veranstaltung sprechen konnte. Einen 

besonderen Dank hatte sich Matthias Rachor verdient, der zusammen mit 

Robert Hock die Festschrift herausbrachte und sich nebenbei auch noch um viele 

andere Dinge wie z.B. den Pressebericht gekümmert hat. Auch Hans Hock und 

Josef „Jupp“ Kraiß haben sich um das Fest besonders verdient gemacht und mit 

privaten Fahrzeugen und Werkzeugen vor allem beim Auf- und Abbau großen 

Einsatz gezeigt, wofür sich Gerald Zahn ebenfalls sehr herzlich bedankte. 
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In einer mehrstündigen Vorstandssitzung wurde ein Schlüssel gesucht, wie der 

finanzielle Erlös der Veranstaltung von insgesamt 3.370 Euro gerecht an 

die Vereine verteilt werden kann. Das Ergebnis dieser Sitzung wurde vom 

Kassierer Ralph Born und Vorstandsmitglied Robert Hock vorgetragen und 

erläutert. Geringfügige Unklarheiten bei der Aufteilung der Gelder zwischen der 

Sängervereinigung und den TSV-Gymnastikdamen sowie den verschiedenen 

Abteilungen des TSV Pflaumheim untereinander müssen von den jeweiligen 

Partnern intern geklärt werden. 

Da von der Festschrift noch ca. 150 Exemplare übrig sind, bat Gerald Zahn die 

Vereine diese doch noch einmal intern ihren Mitgliedern anzubieten. 

 

Tagesordnungspunkt 4  -  Wünsche und Anträge: 

Mit einem kurzen ironischen Hinweis auf die Derbyniederlage der Großostheimer 

Fußballer am Kerbsamstag in Pflaumheim entschuldigte der 2. Bürgermeister 

Horst Müller den wegen einer Fortbildungsmaßnahme verhinderten 

Bürgermeister. Als eingefleischter und im Großostheimer Turnverein engagierter 

Vereinsmensch wisse er, so Müller, wie wichtig ein funktionierendes 

Vereinswesen ist und dass dies in Großostheim und seinen Ortsteilen gegeben 

ist. In der Marktgemeinde wird dies nach Kräften unterstützt. Und dies soll auch 

in Zukunft so bleiben. Lobende Worte hatte Horst Müller für das Jubiläumsfest 

des Vereinsrings, der für seine Vereine wie eine „Käseglocke“ sei und die 

Zusammenarbeit koordiniere und das gute Verhältnis untereinander fördere. Mit 

dem Wunsch, dass dies auch in Zukunft so bleibt, beendete Horst Müller seine 

kurzen Grußworte. 

 Anschließend berichtete Gerald Zahn von einer E-Mail des Großostheimer 

Vereinsringsvorsitzenden Dieter Mühlhans, der noch freie Plätze für ein vom 

Vereinsring Großostheim organisierten Presseseminars im Main-Echo hat 

und diese nun auch den Pflaumheimer Vereinen anbieten möchte. Ein 

entsprechendes Formular wurde zur Einsichtnahme an die Anwesenden 

verteilt. 

 Bezüglich der schon öfter bei früheren Versammlungen besprochenen 

Fahnenmasten am Ortseingang wusste der Vereinsringsvorsitzende, dass 

diese nach der Großostheimer Kirchweih ausgetauscht werden. Die neuen 

Fahnenmasten werden aus stärkerem und stabilerem Material sein und ein 

neues Fundament erhalten sowie mit festen Halterungen versehen sein. 
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Dennoch dürfen auch künftig maximal 2 Veranstaltungshinweise angebracht 

werden. Gerald Zahn bedankte sich in diesem Zusammenhang bei 

Bauhofsleiter Volker Richter, der als Vorstand des Pflaumheimer 

Feuerwehrvereins auch Mitglied des Vereinsrings ist. Für die Vereine, die 

Veranstaltungshinweise anbringen wollen, ist keine Antragsstellung bei der 

Marktgemeinde nötig und es entstehen auch keine Kosten.  

 Monika Creutz vom Verein „Mobile Hilfe Madagaskar“ beantragte 

anschließend mit dem von ihr vertretenen Verein dem Vereinsring 

beizutreten. Robert Hock bestätigte, dass dies satzungskonform sei und 

nahm die Beitrittserklärung entgegen. 

 Horst Hock vom Naturschutzverein berichtete, dass sich die Abschaltung 

der Kirchturmbeleuchtung über die Sommermonate bewährt hat und sich 

im Kirchturm in dieser Zeit 5 junge Schleiereulen eingenistet haben. Mit 

dem zuständigen Mitarbeiter der Marktgemeinde ist vereinbart, dass auch 

künftig in den Sommermonaten von Mai bis September die 

Kirchturmbeleuchtung abgeschaltet wird und dann im Oktober automatisch 

wieder eingeschaltet wird. 

 Hans Hock erinnerte die anwesenden Vereinsvertreter an den bereits am 

nächsten Tag endenden Abgabeschluss für die Zuschussanträge bei der 

Marktgemeinde. 

 Robert Hock erinnerte an einen von ihm schon mehrfach gemachten 

Vorschlag, dass sich in der Versammlung immer mal wieder Vereine reihum 

kurz vorstellen und einen aktuellen Lagebericht geben und macht kurz den 

Anfang mit einigen Bemerkungen zum Geschichtsverein. 

 So wusste dann Toni Ostheimer von der Sängervereinigung, dass man 

aktuell keinen Chorleiter habe, da dieser einen anderen Chor übernommen 

hat und man ihm diese Chance nicht verbauen wollte. Der 

Vereinsvorsitzende Werner Wolz hat erklärt, bei der nächsten Wahl im 

Frühjahr 2016 nicht mehr zur Verfügung zu sehen und so ist die Zukunft 

der Sängervereinigung ungewiss. Vereinsintern wird nach einer Lösung 

gesucht und Toni Ostheimer zeigte sich diesbezüglich durchaus 

optimistisch. 

 Franziska Goldhammer von der KJG blickte kurz auf das 70-jährige 

Jubiläumsfest und war sehr zufrieden, dass mit der Veranstaltung ein 

„kleines Plus“ erzielt wurde und jeweils sehr viele Besucher gekommen 

sind. Für die engagierten Mitarbeiter brachten die Festvorbereitungen und –

tage große Anstrengungen mit sich, welche sich aber durchaus gelohnt 

haben. 
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 Mit einem Lob für die Leute der KJG wagte Robert Hock dann wieder einmal 

die Prognose, dass die Pflaumheimer Vereine mit ihrem aktuellen Personal 

durchaus schweren Zeiten entgegen gehen. Alle Vereine sind gefordert, sich 

junge Leute in die Gremien zu holen, damit ein Fortbestand gewährleistet 

ist und es auch in Zukunft Jubiläumsfeste zu feiern gibt. 

 Monika Creutz möchte bei den Vereinsfesten gerne Flyer des Vereins 

„Mobile Hilfe Madagaskar“ auslegen, ohne den natürlich ebenfalls auf den 

finanziellen Ertrag der Feste angewiesenen Vereine schaden zu wollen. 

 Ein Sonderlob gab es vom Vereinsringsvorsitzenden Gerald Zahn für  die 

Arbeit der Kerb-Borschde, die grad am letzten Wochenende ihr 20-jähriges 

Bestehen gefeiert haben und zahlreiche Besucher mit einer tollen 

Ausstellung und Filmvorführung im „Haus der Vereine“ überrascht haben. 

 Horst Hock vom Naturschutzverein teilte der Vorstandschaft öffentlich mit, 

dass sein Verein auf den anteiligen Erlös aus dem Jubiläumsfest des 

Vereinsrings verzichtet und diesen Anteil der „Mobilen Hilfe Madagaskar“ 

spendet. 

 Josef Kraiß vom Gewerbeverein bedauert die Reduzierung der 

Weihnachtsbeleuchtung durch die Marktgemeinde, die von Gerald Zahn als 

Mitglied des Marktgemeinderates  dann mit dem Hinweis verteidigt wurde, 

dass Pflaumheim hinsichtlich der Weihnachtsbeleuchtung im Vergleich zu 

den anderen Ortsteilen immer noch sehr gut aufgestellt ist. 

 Luzia Heeg vom Pfarrgemeinderat würde sich bei Pfarreiveranstaltungen 

künftig etwas mehr Unterstützung wünschen, da doch letztlich alle zur 

Pfarrei gehören und die wenigen Mitglieder in den Gremien 

Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat mit den vielfältigen Aktivitäten 

und Anforderungen überfordert sind. So verzichtet man im kommenden 

Jahr bereits schweren Herzens auf die Veranstaltung „Kultur und Feiern“ im 

Kirchgarten. 

 Schulleiterin Andrea Wilm berichtete von der Verlängerung der Bezeichnung 

„Deutsche Schachschule“ für die Pflaumheimer Luzia-Grundschule, die bei 

der dieser Verlängerung vorausgegangenen Prüfung 26 von 27 möglichen 

Punkten erhalten hat. Die Verlängerung wird im Frühjahr in einer offiziellen 

Feierstunde offiziell bekannt gegeben. Die Schulleiterin würde sich sehr 

freuen, wenn außer den Schulkindern und den nicht berufstätigen Eltern 

auch andere Personen aus der Ortsbevölkerung anwesend wären und bat 

die Vereinsvertreter hierfür in ihren Reihen Werbung zu machen. 
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Tagesordnungspunkt 5  -  Termine 2016: 

Mit dem letzten Punkt der Tagesordnung der Herbstversammlung wurden die 

Vereinstermine 2016 für den Veranstaltungskalender zusammengetragen und 

einige Überschneidungen bereits behoben. 

Zum aktuellen Veranstaltungskalender im noch laufenden Kalenderjahr 2015 

 wurde von der Pfarrei St. Luzia die Diakonweihe von Ralf Hartmann am 

24.10. ergänzt.  

 Die Bücherei veranstaltet am 14.11. einen kulinarischen Leseabend als 

Krimidinner im „Haus der Vereine“. 

 In der Luzia-Grundschule findet am 19.11. wieder ein Vorlesetag statt. 

 Der Geschichtsverein stellt am 4.12. im Historischen Rathaus sein 

Familienbuch über die „Schuler“ vor. 

 Das Glühweinfest der Handballabteilung findet nicht am 29. Sondern am 

30.12. am Schützenhaus statt. 

 Auch der große Neujahrsempfang der Marktgemeinde wurde von seinem 

ursprünglichen Termin um eine Woche verschoben und findet nun am 

Sonntag, den 10.1.2016 statt. 

Als alle Termine festgelegt waren, gab der Vorsitzende Gerald Zahn noch den 

Mittwoch, den 16.3.2016 als Termin für die Jahreshauptversammlung bekannt. 

Da Robert Hock bekanntlich aus der Vorstandschaft ausscheiden möchte, bat er 

alle Vereine, sich über eine Nachfolgeregelung Gedanken zu machen. 

Die Jahreshauptversammlung findet wieder im Gasthaus „Zur Post“ statt. 

Danach bedankte sich Gerald Zahn bei allen Vereinsvertretern für ihr Kommen 

und beendete die Versammlung. 

 

Pflaumheim,   14.10.2015 

Peter Eichelsbacher,  Schriftführer 


